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Keine Risikobereitschaft: Chinesische
Staatsfirma sagt Quadra FNX-Joint Venture ab

17.06.2010 | Rainer Hahn

RTE Stuttgart - (www.rohstoffe-go.de) - Ein geplantes Joint Venture zwischen der kanadischen Quadra FNX
Mining (WKN A1CZ4R) und der chinesischen State Grid International Development Ltd. of China (SGID) zur
Entwicklung der Sierra Gorda und der Quadra FNX Franke-Mine in Chile kommt nun doch nicht zustande.

Chinas größter Versorger SGID wollte eigentlich Kapital zur Entwicklung des Sierra Gorda-Projekts und der
Franke-Mine zur Verfügung stellen und hatte zudem zugestimmt, 10,9 Millionen Aktien von Quadra FNX zum
Preis von 13,91 kanadischen Dollar pro Aktie zu erwerben. Auch diese, bereits angelaufene, Transaktion
wird nun beendet.

Quadra FNX Mining gab in einer Pressemitteilung bekannt, dass die Absichtserklärung ohne Vollzug
ausgelaufen sei. Der Konzern erklärte, dass eine Machbarkeitsstudie festgestellt habe, dass ein erheblicher
Kapitalbedarf schon vor Erhalt der notwendigen Projektgenehmigungen nötig sei, um das Fertigstellungsziel
2013 erreichen zu können. Dabei ging es um im Voraus zu bestellende Gerätschaften und detaillierte
Ingenieursstudien. SGID sei nicht bereit gewesen, diese finanzielle Verpflichtung einzugehen, ohne dass die
Genehmigungen vorlagen.

Allerdings, so Quadra FNX, seien beide Unternehmen offen für neue Gespräche, wenn die laufende
Machbarkeitsstudie abgeschlossen und der Genehmigungsprozess weiter fortgeschritten ist. Bis dahin aber
hat Quadra FNX das Recht, Verhandlungen mit dritten Parteien aufzunehmen, die nach Aussage des
Unternehmens ebenfalls Interesse an dem Projekt gezeigt hätten. Quadra FNX-Chef Paul Blythe erklärte,
dass man trotz des abgesagten Joint Ventures mit dem bisherigen Zeitplan weiterarbeite. Die 40 Millionen
US-Dollar teure Machbarkeitsstudie soll Ende dieses Jahres abgeschlossen werden.

Insgesamt geht Quadra FNX für Sierra Gorda von Projektkosten im Bereich von 2 Milliarden US-Dollar aus.
Das Unternehmen erwartet aus der Tagebaukupfermine eine Produktion von 250 bis 400 Millionen Pfund
Kupfer pro Jahr und durchschnittlich 33 Millionen Pfund Molybdän pro Jahr über ein Minenleben von 25
Jahren. Das in der chilenischen Atacama-Wüste gelegene Sierra Gorda-Projekt verfügtz über eine
Ressource in den Kategorien "gemessen und angezeigt" von 12,5 Milliarden Pfund Kupfer und 742 Millionen
Pfund Molybdän.

Dieser Artikel stammt von Rohstoff-Welt.de
Die URL für diesen Artikel lautet:
https://www.rohstoff-welt.de/news/19684--Keine-Risikobereitschaft~-Chinesische-Staatsfirma-sagt-Quadra-FNX-Joint-Venture-ab.html

Für den Inhalt des Beitrages ist allein der Autor verantwortlich bzw. die aufgeführte Quelle. Bild- oder Filmrechte liegen beim Autor/Quelle bzw.
bei der vom ihm benannten Quelle. Bei Übersetzungen können Fehler nicht ausgeschlossen werden. Der vertretene Standpunkt eines Autors
spiegelt generell nicht die Meinung des Webseiten-Betreibers wieder. Mittels der Veröffentlichung will dieser lediglich ein pluralistisches
Meinungsbild darstellen. Direkte oder indirekte Aussagen in einem Beitrag stellen keinerlei Aufforderung zum Kauf-/Verkauf von Wertpapieren
dar. Wir wehren uns gegen jede Form von Hass, Diskriminierung und Verletzung der Menschenwürde. Beachten Sie bitte auch unsere 
AGB/Disclaimer!

Die Reproduktion, Modifikation oder Verwendung der Inhalte ganz oder teilweise ohne schriftliche Genehmigung ist untersagt!
Alle Angaben ohne Gewähr! Copyright © by Rohstoff-Welt.de -1999-2026. Es gelten unsere AGB und Datenschutzrichtlinen.

/profil/63--Rainer-Hahn
https://www.rohstoff-welt.de
https://www.rohstoff-welt.de/news/19684--Keine-Risikobereitschaft~-Chinesische-Staatsfirma-sagt-Quadra-FNX-Joint-Venture-ab.html
/diverses/AGB.php
/diverses/AGB.php
/diverses/datenschutz.php

